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Marktgemeinde   SPANNBERG 
2244 Spannberg, Hauptplatz 18   Tel.Nr.: 02538/8497, Fax:  DW13 

Parteienverkehr: Täglich von 8.00-12.00 Uhr; e-Mail: marktgemeinde@spannberg.gv.at 
 Sprechstunden des Bürgermeisters: Freitag von 08.00-09.00 Uhr 

 

Lfd Nr. 06/2016 

 

V E R H A N D L U N G S S C H R I F T  
über die  S I T Z U N G  des 

GEMEINDERATES 
 
 
am  19. Dezember 2016    in Spannberg, Gemeindeamt 
Beginn: 19.00 Uhr     Die Einladung erfolgte am 12.12.2016 
Ende:    19.45 Uhr     durch Kurrende *) - Einzelladung *). 
 
 
ANWESEND WAREN: 
 
Bürgermeister STIPANITZ  Herbert 
Vize-Bgm DEUTSCH Franz      
Gf GR  PETER Rudolf     GF GR  MARZY Herbert 
Gf GR SCHARMITZER Martina  
GR WAGNER Eduard     GR GRUBER Thomas   
GR  GEER Wolfgang         
GR  RESCHENAUER Michael   GR PLEININGER Robert  
GR  SEIDLBERGER Christian   GR  DEUTSCH Michael    
GR GERSTENBAUER Franz    GR KAUFMANN Sandro   
     
 
ANWESEND WAREN AUSSERDEM: 
Franz FALLNBÜGL, Schriftführer  1 Zuhörer 
 
 
ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:   --- 
GR MÜNZKER Gerhard         
     
 
NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN: --- 
 

Vorsitzender: Bürgermeister STIPANITZ Herbert 
  Die Sitzung war - NICHT *) - öffentlich 
  Die Sitzung war - NICHT *) - beschlussfähig. 
------------------- 

*) Nichtzutreffendes streichen! 
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TAGESORDNUNG 
Pkt.   1.)   Begrüßung und Eröffnung. Genehmigung des letzten Protokolls. 
Pkt.   2.)   Bogensportverein; Ansuchen um Subvention.  
Pkt.   3.)   SK Spannberg; Ansuchen um Subvention. 
Pkt.   4.)   TC;  Ansuchen um Subvention. 
Pkt.  5.)   Verordnung über die Einhebung der Gebrauchsabgabe. 
Pkt.  6.)   Kirchenglockenreparatur. 
Pkt.  7.)   APG; Wegevereinbarung. 
 

VERLAUF  DER  SITZUNG 

Pkt. 1.) 
Der Bürgermeister begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates, stellt die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. Das Protokoll der letzten Sitzung 
vom 21.11.2016 wurde mit der Einladung zugestellt daher nicht mehr verlesen, 
besprochen und nachdem keine Einwendungen zum Inhalt erhoben wurden, gilt das 
Protokoll als genehmigt.  
 

Pkt. 2.) 
Der Bogensportverein Spannberg hat die Gewährung einer Subvention für das Jahr 
2017 beantragt. Begründet wird dieses Ansuchen mit der traditionellen Sonnwendfeier 
und der Ausrichtung der Österr. Staatsmeisterschaften.  Nach Beratungen wird die 
Vergabe eines Holzloses sowie der Subvention in der Höhe von € 500,- genehmigt. 
Der Beschluss erfolgt EINSTIMMIG. 
 

Pkt. 3.) 
Der Bgm berichtet über den Antrag des SK Spannberg um Gewährung einer 
Subvention für das Jahr 2017. Nach Beratungen wird der Antrag genehmigt. Der 
Beschluss erfolgt EINSTIMMIG.  
 

Pkt. 4.) 
Der Bgm berichtet über den Antrag des TC Spannberg um Gewährung einer Subvention 
für das Jahr 2017. Begründet wird dieses Ansuchen mit der Teilnahme an den 
Meisterschaften und verstärkter Jugendförderung. Nach Beratungen wird der Antrag 
genehmigt. Der Beschluss erfolgt EINSTIMMIG.  
 

Pkt. 5.) 
Der Bgm berichtet über die gesetzlichen Änderungen im Hinblick auf die Erhebung 
einer Gebrauchsabgabe. Durch diese Änderungen ist die Beschlussfassung einer neuen 
Verordnung erforderlich. Nach Beratungen wird die Verordnung, die einen Teil dieses 
Sitzungsprotokolls darstellt, genehmigt. Der Beschluss erfolgt mit 13 
ZUSTIMMUNGEN und 1 STIMMENTHALTUNG (GR Pleininger). 
 

Pkt. 6.) 
Im Zuge der Reparatur einer Kirchenglocke wurde seitens der Servicefirma 
Schauer&Sachs die Erneuerung der mechanischen Läutemaschinen nahegelegt. Eine 
Umstellung auf eine elektronische Läuteanlage würde lt. Angebot ca € 8.000,- betragen. 
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Derzeit ist der Antrieb einer Glocke nicht mehr zu reparieren. Diese läutet derzeit nicht 
mehr. 
Nach Beratungen wird ein grundsätzlicher Beschluss gefasst, die Erneuerung der 
Läutemaschinen vorzunehmen und noch vorher ein weiteres Angebot der Fa. Perner 
einzuholen. Danach wird dem Bestbieter der Auftrag vergeben. Zu prüfen ist noch die 
Garantiebestimmung. Diese Vorgangsweise wird genehmigt. Der Beschluss erfolgt 
EINSTIMMIG.    

 
Pkt. 7.) 

Seitens der APG wurde eine Wegevereinbarung vorgelegt. Diese beinhaltet die 
Benützung öffentlicher Wege für die Herstellung der 380 kV Stromleitung zwischen 
Seyring und Neusiedl/Zaya und führt auch durch das Gemeindegebiet von Spannberg. 
Für die Benützung dieser Wege, die vor- und nachher einer Beweissicherung 
unterzogen werden, wird eine Entschädigung von € 3,- je Nettotonne/km nach genauer 
Abrechnung der transportierten Materialien geleistet. Nach Beratungen wird diese 
Wegevereinbarung genehmigt. Der Beschluss erfolgt EINSTIMMIG.  

 
WEITERE ANFRAGEN 

 
Da keine weiteren Anfragen vorliegen, dankt der Bgm. für die konstruktive Mitarbeit, 
wünscht allen ein frohes, friedliches Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2017, 
vor allem Gesundheit und schließt die Sitzung des Gemeinderates um 19,45 Uhr.    
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am 
genehmigt   -    abgeändert   -   nicht genehmigt. 
 
 
 
 
       
           .............................................                ................................................. 
                         Bürgermeister                                         Schriftführer 
Vizebürgermeister             Geschäftsf. Gemeinderat     Gemeinderat  Gemeinderat 
  


